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Antrag zur Vorlage 206/2015 im KuBiSs am 15.06.15 „Ermäßigter Nahverkehr mit 

Kindercard/KreisBonusCardJunior –Aufhebung eines Sperrvermerks“ 

 

 

Zusätzlich zur Ermäßigung des Tricky Tickets werden auch Schülermonatskarten bezuschusst. Der 

Eigenanteil der Familien soll hierfür bei 10 € liegen.  Im Haushalt 2016 werden insgesamt 136.000 € 

eingeplant. 

 

 

Begründung: 

 

Nur ca. 75 der über 750 Kinder und Jugendlichen zwischen 6 und 18 Jahren bekommen aufgrund einer 

Entfernung zwischen Wohnung und Schule von mehr als 3 km eine Schülermonatskarte im Rahmen des 

Bundes-Teilhabepaketes. Im Kreistag zeichnet sich keine Mehrheit für eine Änderung der km-Grenze ab. 

Wenn alleine eine Ermäßigung des Tricky Tickets eingeführt wird, haben BonusCardKinder dann weiterhin 

keine Möglichkeit, bei einem Schulweg < 3 km den Bus zu nutzen oder – noch wichtiger – sich für eine 

andere als die nächstgelegene Schule zu entscheiden.  

 

Im Rahmen dieses Beschlusses kann bei vergleichsweise geringen zusätzlichen Kosten – nach den 

Berechnungen von den Stadtwerken und Frau Stauber maximal ca. 30.000 €/Jahr, evtl. auch deutlich 

weniger – ein wichtiger Aspekt der Teilhabe für alle BonusCardKinder befriedigend gelöst werden. Die im 

Rahmen des Haushalts-kompromisses beschlossene Summe reicht für diese Beschlussfassung 

voraussichtlich aus. 

 

Die Diskussion über die Zuständigkeit zwischen Stadt und Kreis sollte nicht auf dem Rücken der Ärmsten 

unserer Stadtgesellschaft ausgetragen werden. Auch in anderen Fällen ist die Stadt schon in die Bresche 

gesprungen bei fehlendem Handeln der eigentlich Zuständigen im Kreis oder Land.  

 

Für die SPD-Fraktion 

 

Dr. Martin Sökler 
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